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Text 

§ 153. (1) Wenn die Ablegung des Zeugnisses oder die Beantwortung einer Frage für den Zeugen 
oder einen seiner Angehörigen (§ 152 Abs. 1 Z. 1) Schande oder die Gefahr strafgerichtlicher Verfolgung 
oder eines unmittelbaren und bedeutenden vermögensrechtlichen Nachteils mit sich brächte, und er 
deshalb das Zeugnis verweigert, so soll er nur zum Zeugnis verhalten werden, wenn dies wegen der 
besonderen Bedeutung seiner Aussage unerläßlich ist. 

(2) Eine durch eine strafbare Handlung in ihrer Geschlechtssphäre verletzte Person kann die 
Beantwortung von Fragen nach Umständen aus ihrem höchstpersönlichen Lebensbereich sowie nach 
Einzelheiten der strafbaren Handlung, deren Schilderung sie für unzumutbar hält, verweigern. In diesem 
Fall ist nach Abs. 1 vorzugehen. 

(3) Sobald sich Anhaltspunkte für die Möglichkeit einer Zeugnisverweigerung nach Abs. 1 oder 2 
zeigen, hat der Untersuchungsrichter den Zeugen hierüber zu belehren. 

(BGBl. Nr. 423/1974, Art. I Z. 45) 
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